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Deutsche Aktionstage Nachhaltigkeit 
 

Von 20. bis 26. September 2022 finden in diesem Jahr die Deutschen Aktionstage Nachhaltigkeit statt. 
Nicht nur Privatpersonen, sondern auch Ministerien, Stadtwerke, Kommunen und Co. können mit Aktionen 
und Aktivitäten teilnehmen. Die Möglichkeiten mitzumachen sind vielfältig. Wichtig ist, dass die Teilneh-
menden ein Engagement für nachhaltige Entwicklung in Deutschland sichtbar machen. In einer Liste von 
Aktionsbeispielen gibt es auch Ideen für Städte und Kommunen, wie beispielsweise eine Handysammel-
aktion oder eine Klima-Karte zum klimafreundlichen Shoppen. Um möglichst vielen eine Teilnahme zu er-
möglichen, werden sämtliche Aktionen im Zeitraum von 18. September bis inklusive 08. Oktober 2022 be-
rücksichtigt. 
Mehr dazu finden Sie hier: 
www.tatenfuermorgen.de 
 
Energieeffiziente Geräte und Schafe für Neuwieds Grünanlagen 

Die städtischen Servicebetriebe in Neuwied, Rheinland-Pfalz, setzen in Zukunft auf eine leise und klima-
freundliche Grünpflege. Sieben neue, energieeffiziente Elektrogeräte wurden neu angeschafft – darunter 
Freischneider und ein Rasenmäher. Die Geräte haben ein ergonomisches Tragesystem, dadurch kann 
effizienter und mit mehr Bewegungsfreiheit gearbeitet werden. Um zudem die Artenvielfalt auf den Grün-
flächen zu verbessern, gibt es eine Testphase, in der Schafe zum Einsatz kommen. Angenommen wird, 
dass die Tiere den Pflanzenaufwuchs langsamer als Maschinen reduzieren und so ein Teil des Vegetations-
bestands stehenbleibt, auf den Insekten ausweichen können. Ist der Test erfolgreich, werden weitere 
Grünflächen hinzugenommen.  
Weitere Informationen erhalten Sie hier: 
www.forum-csr.net 
 
Maßnahmen zur Energieeinsparung in Augsburg 

 
Um Energie zu sparen, hat die Stadtverwaltung Augsburg eine Liste aus kurz- und mittelfristig umsetzbaren 
Maßnahmen erarbeitet. Demnach wird ab sofort die Fassadenbeleuchtung an historischen Gebäuden 
abgeschaltet und die Wassertemperaturen in den Freibädern werden etwas gesenkt. Im Herbst und Win-
ter soll auch das Wasser in den Hallenbädern und dazugehörigen Duschen um ein bis zwei Grad kälter 
werden und die Stadt wird mittels PV-Anlagen in die eigene Stromerzeugung einsteigen. Generell sind alle 
Bürger*innen dazu angehalten, ihren Energieverbrauch zu senken. Tipps, wie man im Alltag Energie ein-
sparen kann, haben die Stadtwerke Augsburg in einer eigenen Energiesparen-Broschüre gesammelt. 
Mehr hierzu und den Link zur Energiesparen-Broschüre finden Sie unter:  
www.augsburg.de 
 
Lokale Vorbildprojekte beim 10. Climate Star gesucht 

 

Bereits zum 10. Mal ehrt das Klima-Bündnis die besten Klimaschutzprojekte in europäischen Gemeinden, 
Städten und Regionen. Unter anderem wurden 2020 die energieautarke Gemeinde Ascha und die Klima-
Innovationsstadt Graz ausgezeichnet. Bewerben kann sich jede Person, die in ein kommunales Projekt 
involviert ist, das Lösungsansätze bietet – egal ob zu den Themen Mobilität, Klimagerechtigkeit oder Er-
neuerbare Energien. Insgesamt werden 15 Climate Stars an die erfolgreichsten Projekte von Klima-Bündnis-
Mitgliedern aus ganz Europa vergeben. Bewerbungsschluss ist der 31. Oktober 2022. 
Weitere Informationen sowie das Bewerbungsformular finden Sie hier: 
www.klimabuendnis.org 

http://www.tatenfuermorgen.de/
https://www.forum-csr.net/Partner/80/Energieagentur-Rheinland-Pfalz-GmbH.html
https://www.forum-csr.net/News/17700/GrnpflegeohneKraftstoffEinsatzundMotorenlrm.html
https://www.augsburg.de/fileadmin/user_upload/umwelt_soziales/umwelt/swa_Energiesparen_Brosch%C3%BCre.pdf
https://www.augsburg.de/aktuelles-aus-der-stadt/detail/stadt-faehrt-den-energieverbrauch-herunter
https://www.klimabuendnis.org/kommunen/climate-star/10-climate-star.html
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Forum „Meine Kommune weiterdenken“

 

Einen Erfahrungsaustausch zum Thema Nachhaltigkeit zwischen kommunalen Entscheidungsträger*innen 
aus Bayern und Baden-Württemberg – das bietet das Forum „Meine Kommune weiterdenken“. Geplant 
sind drei Arbeitstreffen, in denen die Teilnehmenden unter anderem erfahren, wie andere den Weg zur 
nachhaltigen Stadtentwicklung gestaltet haben und welche Aspekte für sie von Interesse sein können. 
Zudem wird auch thematisiert, wie mit Widerständen und Kritik umgegangen werden kann und welche 
Chancen eine neue Verwaltungskultur bietet. Die eineinhalbtägigen Arbeitstreffen finden zwischen No-
vember 2022 und Mitte 2023 statt. Die Anmeldung ist bis zum 02. September 2022 möglich. 
Weitere Informationen gibt es hier: 
www.kommunal-nachhaltig.de 
 
Praxisbeispiele zur Radverkehrsinfrastruktur gesucht  

 

Kommunen, in denen aktuell eine Maßnahme oder ein Projekt zur Förderung des Radverkehrs umgesetzt 
oder geplant wird, können am Wettbewerb für den Plan F Award teilnehmen. Eingereicht werden können 
gute Beispiele aus allen Bereichen wie Radschnellverbindungen, Workshops mit Initiativen, Bildungsmaß-
nahmen in Schulen oder neu entwickelte Leitfäden. Zu gewinnen gibt es unter anderem ein Audit, wel-
ches aus mehreren Workshops besteht. Die Sieger werden im Rahmen der Fahrradkommunalkonferenz 
2022 in Aachen gekürt. Bewerbungsschluss ist der 31. August 2022.  
Weitere Informationen erhalten Sie hier:     
plan-f.info 
 
Neuer Newsletter für Klimaschutzmanager*innen 

 

Das Service- und Kompetenzzentrum: Kommunaler Klimaschutz bietet einen neuen Newsletter an, der 
sich gezielt an Klimaschutzpersonal und Klimaschutzmanager*innen in ganz Deutschland richtet. Alle 
drei Monate erscheint eine Ausgabe des Newsletters, der die Empfänger*innen mit aktuellen Informatio-
nen, Veranstaltungs- und Publikationstipps sowie ausgewählten Materialien versorgt, um sie bei Ihrer täg-
lichen Arbeit zu unterstützen. Im Mai ist die erste Ausgabe erschienen, die sich dem Einstieg in die Klima-
schutzarbeit widmet.  
Weitere Informationen und die erste Ausgabe des Newsletters finden Sie unter:  
www.klimaschutz.de 

 
Zentrum KlimaAnpassung berät Kommunen 

    

Seit einem Jahr berät das Zentrum KlimaAnpassung (ZKA) im Auftrag des Bundesumweltministeriums 
Kommunen und soziale Einrichtungen bei der Anpassung an die Folgen der Klimakrise. Das ZKA bietet 
auch Fortbildungsangebote beispielsweise für Klimaanpassungsmanager*innen und berät zur Auswahl 
sowie Nutzung von Fördermitteln. Ziel des ZKA ist es, Akteur*innen miteinander zu vernetzen und den Aus-
tausch von Wissen sowie Erfahrungen zu stärken. 
Weitere Informationen finden Sie hier:  
zentrum-klimaanpassung.de 
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https://www.kommunal-nachhaltig.de/forum-meine-kommune-weiterdenken
https://plan-f.info/
https://www.klimaschutz.de/de/service/newsletter/archiv/newsletter-fuer-klimaschutzmanagerinnen-einstieg-die-klimaschutzarbeit
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